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SCHWEIZERISCH E ILLUSTRIERTE HALB MONATSZEITSCHRIFT

53. /a/irgoTig ZüricA, 3. UezeTTièer J949 A/e/if 5

Was wohl ist — man soll's mir zeigen —
Besser noch als dies zu sehn:

Mann und Frau auf ihrem Eigen,

Wenn sie durch den Garten gehn!

Was ihr Fleiss im Frühling säte,

Wuchs empor und blüht' heran,

Und nun schau'n sie ihre Beete

Fröhlich und zufrieden an.

Auf dem säubern Gartensteige

Gehn sie ruhig hin und her,

Ueber sie die grünen Zweige

Neigt ein Baum von Früchten schwer.

Und ich seh sie freundlich nicken,

Fühl es mit, wie sie's erfreut,

Wenn am Strauch sich ihren Blicken

Noch ein letztes Röslein beut.

Fast betracht' ich sie mit Neide,

Und nicht satt kann ich mich schaun.

Welchen Schutz in Leid und Freude

Doch gewährt ein schwacher Zaun

Wollte Gott, mir würd' hinieden

Ein bescheidnes Glück wie dies!

Eignes Heim mit seinem Frieden

Ist ein Rest vom Paradies'.

AUF DEM 7 IGEN

Johannes Trojan
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SLNVINIZNKISeN LIKKNL?KIKkrkII^LLN0N^r82Lir8LIIKII"I'
AA. /tt/ìT'KKNA ^üric/t^ I. Ne2em,àer 1949 He/î A

^Vss lvoili isi — mnn soll's mir xeiZen —
Lesser noeil ais 6ies 211 seiln:

iVIann unâ Trsn anl iilrem TiZen,

V^enn sie äureil 6en Oarten Zeiln!

^ns iilr Fleiss im TrülliinZ säte,

Vucls empor tin6 llültt' Ireraii,

Tind min seilau'n sie iilre Leete

Troiliieil un6 ?nlrie6en ân.

i^nl 6em saniiern (^krtensteiZe

Oeiln sie rniliZ ilin nn6 iler,

Heler sie lie Zrünen ^rvsiZe

i^ieiZt ein Lanm von Trüeilten scilvver.

Iin6 ieil sell sie Irenn61ieil nieicen,

Tüili es mit, lvie sie's erlrent,

V^enn am Ztrancil si eil iilren LiieTen

I^oeil ein letztes Lösiein izeut.

?ast letraclrt' iclr sie mit Heile,

Hol nieîit satt 1mm iek mied sckarm.

^Veieilen Leilnt^ in Teid und Treude

Ooclr gervalrt ein sckrvaclrer ^»un!

sollte dott, mir tvürl' liitielen
Till ileseileidnes Oiüeie lvie dies!

TiZnes i^Ieim mit seinem Trieden

Ist ein Hegt vom Taradies'.

V^IVI >KL^

doilannes Troian
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